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Elektrizitätswerk Wie ſ Z mitgetheilt hatte derMrnett ſich vor einigen Monaten die Steinmühle We
laſſen um ſie event für den Bau eines ſtädtiſchen Elekiriz täte

werkes zu erwerben Die Anſtellungsfriſt iſt inzwiſchen ab
gelaufen eine Verlängerung des Vertrages zwiſchen der Stadt
und den Beſitzern iſt nicht zuſtande gekommen

Die Stadtbahn hat bet Aufſtellung ihres ſeit dem
1 April d J giltigen Sommer Fahrplaus vielfach vom
Publikum und auch von der StadtverordnetenVerſammlung ge
äußerten Wünſchen nach Erweiterung der Fahrzeit am Abend
Rechnung getragen indem ſie die Abfahrtszeiten der letzten auf
den Strecken vom Centralbahnhof nach dem Steinweg nach
Wittekind und nach dem Hettſtedter Bahnhof ſowie auf der
Strecke Frauckeſtraße Schmiedſtraße verkehrenden dieſe Linien
in ihrer ganzen Länge durchfahrenden Wagen in die Zeit von
11 Uhr bis 11 Uhr 5 Min abends gelegt hat Von Trotha
geht an Wochentagen der letzte Wagen um 16 Uhr 22 WMiin an
Sonntagen um 10 Uhr 55 Min ab Morgens fahren die erſten
Wagen von den Endſtationen aller Linien gegen Uhr ab

Die Moritzburgbrücke, wie man die Ueberbrückung
des Mühlgrabens als Fortſetzung der neuen Straße durch den
nördlichen Graben der Moritzburg vorläufig noch nennt iſt zwar
in ihrer ganzen Konſtruktion fertiggeſtellt Aber die Uebergabe
an den Verkehr die für den 1 April in Ausſicht genommen
war hat nicht ſtattgefunden Sie hätte auch keinen Zweck ge
habt da die Straße an die ſie ſich anſchließt noch lange nicht
fertig iſt und vorausſichtlich auch noch Wochen vergehen ehe
dies geſchieht Auf der mit Holz gepflaſterten Brücke ſind
übrigens ſchon doppelte Straßenbahngleiſe gelegt Man ſieht es
alſo wohl ſchon als ſicher an daß die ſeitens der Halleſchen
Straßenbahn geplante neue Linie über den Mühlgraben bis zum
Beginn der Robert Franzſtraße zuſtande kommt Man hat die
Gleiſe ſchon jetzt gelegt weil das Aufreißen des Holzpflaſters
ſpäter ganz erhebliche Koſten verurſachen würde

Vermiethung Zur Vermiethung des bisher von den
Gas und Waſſerwerken benutzten Ladens im Waggegebände
nebſt dahinter liegendem Lagerraum auf die Zeit bis 31 März
1904 ſtand heute vormittag im Stadtſekretariat Termin an in
welchem der Kaufmann Hr Alfred Beeck hier das BVeſtgebot
mit 1100 M Jahresmiethe abgab 1050 M bot der Kauſmann
Hr Kurt Birnbaum von hier

Gewerbliche Zeichenſchule Jn der letzten Ver
ſammlung des hieſigen Architekten und Jngenieur Vereins hielt
Hr Direktor Brumme einen Vortrag über den Unterricht
für Bauhandwerker an der gewerblichen Zeichenſchule Der
Vortragende gab zunächſt einige Mittheilungen über die Ent
ſtehung und Entwickelung der Schule Sie iſt auf Anregung
der Staatsregierung ins Leben gerufen und im Jahre 1870 er
öffnet worden Jn den erſten Jahren ih es B ſiehens war ſie
nur ſchwach beſucht erſt durch ihre im Jahre 1877 erfolgte Ver
einigung mit der Fortbildungsſchule des Vereins für Volkswoht
ſtieg die Schülerzahl um nach Trennung von letzterer Schule
wieder erheblich abzunehmen Erſt durch die Berufung des
Hrn Jngenieur Dr Meiſel 1884 als Leiter der Schule
welcher ſie auf moderne Grundlagen ſtellte und weiter durch
ſeine Nachfolger Hrn Architekt Kuhnow nahm die Schule
einen großen Aufſchwung Nach Kuhnow s Abgang im der
1890 blieb die Schule bis zum Jahre 1894 ohne einen beſonderen
Dirigenten wurde vielmehr von verſchiedenen Perſonen im
Nebenamte geleitet die Schülerzahl ſank ganz beträchtlich Jm
Jahre 1894 erhielt die Schule wieder einen beſonderen Leiter
in der Perſon des Hin Direktor Brumme welcher den ge
ſammien Unterricht ſyſtematiſch organiſirte und beſtimmte Lehr
pläne einführte Der Unterricht zerfällt in drei Theile
1 Vorbereitender Unterricht Geometriſches und Freihand
zeichnen 2 Ergänzender Unterricht Mathematik 3 Hanpt
unterricht Fachzeichnen für alle Beruſszweige und Modelliren
für Bildhauer Die Thatſache daß im verfloſſenen Winter die
Schule 660 Schüler mit 43 verſchiedenen Verufszweigen be
ſuchten zeigt am beſten den großen Aufſchwung welchen ſie in
den letzten Jahren genommen hat

Dankadreſſe ehemaliger Schüler Jm Schau
fenſter der Verlagsbuchhandlung von M Niemeyer Gr Stein
ſtraße 77/78 liegt für einige Tage eine Adreſſe aus die eine
größere Anzahl ehemaliger Schüler des Realgymnaſinms in den
Francke ſchen Stiftungen ihrem alten Lehrer Hrn Dr Her
mann Geiſt der von 1861 1873 an genannter Anſtalt unter
richtete zu ſeinem 70 Geburtstage gewidmet haben

Stadttheater Da ſich die Erkrankung des Herrn
Raven als langwieriger als vorauszuſehen war herausgeſtellthat mußte die für Mittwoch geplante Aufführung von Rhein
gold verſchoben werden Statt deſſen gelangt als Vorſtellung
bei kleinen Preiſen die Lortzing ſche Oper Der Wild
ſ,chütz in Verbindung mit dem Ballet Weingeiſter zur
Auffübrung Für Donnerstag wird zum Benefiz für den
Oberregiſſeur Wiſchhuſen das Jbſen ſche Schauſpiel Ein
Volksfeind vorbereitet Sowohl die Mittwochs als auch
de vntherßtags Borkelung findet außer Farbenabonnement
tatt

Thaliatheater Am Mittwoch abend 8 Uhr geht der
Schwank von Blumenthal und Kadelburg Jm weißen Röß l

Die neuen Dekorationen und die maſchinellen Ein
die im Stadttheater verwandt wurden werden im

auch die Beſetzung iſt dieſelbe
nächſte Vorſtellung findet am

in Scene
richtungen
Thaliatheater ebenfalls benutzt
wie im Stadttheater Die
10 April 1 Felertag ſtatt

Als Oſterausflug wird u a auch eine Partie nach
dem Brocken empfohlen die ſich von Halle aus event an
einem Tage ausführen läßt wenn man den Zug ab 4 früh
benutzt mit dem man 8 Uhr Wernigerode erreicht und im
übrigen gut zu Fuße iſt Da der größte Theil des Oberharzes
und namentlich das geſammte Brockengebirge mit einer Schnee
decke bedeckt iſt die auf der Brockenkuppe im Durchſchnitt etwa

w an geſchützten Stellen und Abhängen aber bis zu 1 m
mächtig iſt da ferner der faſt beſtändige Froſt wenn er mit
Nebel zuſammentrifft die wunderbaren Rauhreifbildungen hervor
ruft ſo wird eine Beſteigung des Brockens an den Oſtertagen
für jeden mag er nun warmen Sonnenſchein oder Froſt und
Nebel treffen außerordentlich lohnend und genußreich ſein
zumal im Brockengaſthauſe behagliche Unterkunft und vortreffliche
Verpflegung zu finden ſind Als Ausgangspunkt für die
Wanderung zu jetziger Zeit iſt Schierke das täglich mit der
Poſt von Wernigerode ab 9 Vorm und von den Bahn
ſtationen Elbingerode und Rothehütte bequem zu erreichen iſt
iſt erſter Linie zu empfehlen der Weg von Schierke zum Brocken
iſt der kürzeſte und von allen Fußwegen deshalb der bequemſte
weil infolge der regelmäßigen Botenpoſtverbindung des Brockens
mit Schierke und der jetzt wieder aufgenommenen Arbeiten an
der Brockenbohn regelmäßig auf gut ausgetretene Spur im
Eckerloch zu rechnen iſt was bei Wanderungen über tiefen Schnee
eine ungemeine Erleichterung iſt Die Rückfahrt von Wernige
rode muß um 8 Uhr abends angetreten werden

Gebrauchsmuſterſchutz erhielten auf Streichhölzer
mit Zündmaſſe an beiden Enden Herr Guſtav Renſch Poſt
ſtraße 9/10 auf eine Vorrichtung zur Befeſtigung von
Dekorationsſtoffen an Leiſten beſtehend aus zwei ſchräg ge

Veibl att zu Nr 160 der Saale Zeitung
ſtellten Schraghtwin en mit verſieſlbaren gepol terten apfe
Herr Robert Pegdler auf eine mit et arten
ſehene Gußforin für Kohlenanzünder Herr H Ch Un ger in
Giebichenſtein

Unfallchronik Beim Heimweg von der Arbeitſtolperte der Arbeiter Ernſt Müller aus Giebichenſtein
fiel hin und brach den linken Fußknöchel Schwere innere
Verletzungen zog ſich der Koſſath Chriſtian
Liebenwerda zu als er von einer Leiter herabſtürzend mit demUnterleib auf ein Faß n Das leidige Schlaſen in der
Schoßkelle wurde für den Geſchirrführer Wilhelm Mich ter aus

Sondershanſen verhängnißvoll er ſiel bei einer Wendung
des Wagens heraus und erlitt einen Schädelbruch Die Ver
letzten fanden in hleſiger Klinik Hilfe

Bei einem Zimmerbrand in der Wohnung desSteuerbeamten Leißling in der Dry nderſtraße verbrannte aSern

abend gegen 6 Uhr ein Sopha Die Feuerwehr die raſch an
der Brandſtätte eintraf beſeitigte die Geſahr ehe weiterer
Schaden angerichtet wurde

Rowdhy Der Arbeiter Louis Hand werg aus Giebichen
ſtein vollführte geſtern Nacht in der Reilſtraße durch lautes
Schreien und Brüllen einen ſolchen Lärm daß ſich der dort
poſtirte Polizeiſergeant zum Einſchreiten genöthigt ſah Der
Aufforderung ruhig zu ſein leiſtete der Burſche nicht nur keine
Folge ſondern tobte weiter und beſchimpfte den Beamteu Als
deshalb zur Feſtſtellung des Namens ſeine Siſtirung nach der
Wache erfolgen ſollte widerſetzte er ſich ſtieß den Beamten vor
die Bruſt und biß einen zur ilerdg hinzugekommenen
Paſſanten der ebenfalls Aergerniß an dem Treiben H s nabm
in den Zeigefinger Schließlich verfiel der rabigte Menſch in
Wuthkrämpfe Das gerichtliche Nachſpiel wird hoffentlich ſeinen
Gemüthszuſtand wieder ins Gleichgewicht bringen

Einen gewagten Diebſtahl unternahm der Schäfer
K in Morl indem er von dem Tarlatt ſchen Gute in Brachwitz
14 Schafe entwendete und dieſe ſeiner Heerde einverleibte Die

der getriebenen Thiere führten zur Entdeckung des
iebes

Vereins Chronik
Die Buchbinder Jnnung hielt geſtern abend im

Goldenen Pflug unter Vorſitz des Herrn Oberweiſters
Grunewald ihre Quartalverſammlung ab Zunächſt wurden
7 Geſellenſtücke geprüft und ſämmtlich für gut befunden Dieſe
Stücke werden in der nach Oſtern ſtattfindenden Geſellenſtücks
Ausſtellung ſeitens der hieſigen Jnnungen mit ausgelegt werden
Die unter tüchtiger Leitung ſtehende Jnnungs Fachſchule beginnt
den Unterricht am 25 d M in der Mitielſchule in der Olegrius
ſtraße Dem Mitgliede Herrn Adolf Felger hier wurden
namens der Jnnung Glückwünſche zu ſeinem 25 jährigen Meiſter
Jubiläum und ſeiner 0 jährigen Vorſtandsmitgliedſchaft durch
den Obermeiſter übermitteln und ihm ein werthvolles Geſchenk
ſowie das 25 jährige Meiſterdiplom überreicht Jn Kürze wird
die Jnnung eine außerordentliche Verſammlung einberufen
un Entſcheidung darüber zu treſfen ob die Jnnung freie
Jnnung bleiben oder in eine Zwangs Jnnung umgewandelt
werden ſoll

Der Mietherverein hat am Donnerstag abend 8Uhr
im Saale des Neuen Theaters eine Verſammlung Auf der
Tagesordnung ſtehen u a folgende Themata Mieths Kontrakt
des Wohnungs Miether Vereins Referat über Realſtener
Zuſchlag Hr Dr Krenbel

Halleſcher Ruderklub Das auf dem Holzplatz
dicht an der Saale errichtete Bootshaus des Halleſchen Ytuder
Klubs iſt nahezu fertiggeſtellt und ſoll in Kürze ſeiner Be
ſtimmung übergeben werden Der Klub wird mit ſeinen Fahr
zeugen die obere Saale befahren da er hier weniger Störungen
ausgeſetzt iſt als auf der unteren Saale

Oeffentliche Sitzung der Stadtverordnetenz Verſammlung
zu Halle

Montag den 4 April
Am Vorſtandstiſche Geh 9egierungsrath Prof Dr Ditten

berger Geh Kommerzienrath Bethcke Baumeiſter Schulze
Geh Sanitätsrath Dr Hüllmann

Als 1 und 2 Punkt ſtanden auf der Tagesordnung die
Aufhebung einer bereits feſtgeſtellten und Feſt
ſtellun zweier neuer Straßenlinien im ſüdlichen Heban ungsplan und damit zuſammenhängend die
Zuſtimmung zu Vereinbarungen mit dem Se
rath Heroid Danach ſollen dem Juſtizrath Heroid zwei
nördlich und ſüdlich von der expropriirten Hafenbahnſtraße
elegene für den Bahnkörper nicht mehr verwendbare

Straßenſtreifen von 5 m Breite im ganzen 2950 qm Land
zurückgegeben werden wenn er ein gleich großes Stück Land an
der Ecke der Frieden und Thurmſtraße der Stadt übereignet
Dem Antragſteller ſoll auch die Vauerlaubniß auf dem erſteren
Terrain ertheilt werden wenn er die von der Stadt geforderten
Bedingungen Erſtattung der Kanglbau und Waſſerleitungs
koſten Entwäſſerungs oſten 2c erfüllt Diefes Abkommen macht
die Aufhebung zweier neuer noch nicht mit Namen verſehener
Straßen und die Feſtſetzung zweier neuer Straßen nothwendig
letzteres zu dem Zweck um für das dem Juſtizrath Herold über
eignete Terrain nothwendige Zugangswege zu ſchaffen Auf
Vorſchlog der Baukommiſſion ſollen dieſe Wege in einer Breite
von 14 m feſtgeſetzt werden weil vorausſichtlich der Verkehr ſehr
ſtark werden wird und große breite Fuhrwerke dort verkehren
Außerdem empfiehlt die Baukommiſſion Keferent Stadtv
Frledrich der ſich auch die Finanzkommiſſion Ref Stadtv
Schmidt anſchloß die Abänderung einiger Eckverbrechungen
Die Verſammlung ſlimmte dem zu

3 Mittelbewilligung zur Einrichtung von proviſoriſchen Wohnungen für Obdachloſe Durch die
Verlegung des 10 Polizelreviers in das Haus Kloſterſtraße 6
hat ſich die anderweitige Unterbringung der dort beherbergten
Obdachloſen nothwendig gemacht Die Armenverwaltung hat
dem Magiſtrat auf Erſuchen drei hierüber gemacht
1 den Ausbau eines Schuppens für 2100 2 die Verbreite
rung dieſes Schuppens um I m was 1000 M mehr koſten
würde und 3 die Errichtung eines neuen Gebäudes für 13 165 M
Der Magiſtrat die Bau und Finanzkommiſſion Ref Stadtv
Heiſer und Aßmann r ſich für den erſten Vorſchlag
entſchieden Die Kommiſſionen wollen nur ſtatt dreier
Wohnungen wie der Magiſtrat beantragt deren fünf einrichten
Da der Ban nur ein Proviſorium iſt halten die Antragſteller
den Nothbau für genügend Der Vor gab noch bekannt
daß in dieſem Jahre mit dem Bau eines großen Aſyl
gebäudes begonnen wird

Stadt Kobert iſt ſür den zweiten Vorſchlag der Armen
verwaltung weil er glaubt daß ſonſt die Jnſaſſen jetzt 84 in
ihren Räumlichkeiten ſehr beſchränkt ſind W

Oberbürgermeiſter Stande meint daß die Räumlichkeiten
wie ſie der Magiſtrat einrichten will vorläufig ausreichen

Derſelben Meinung ſind auch die Stadtv Pfaul und Heiſer
Letzterer konſtatirt noch daß die Räume in einen durchaus wohn
lichen Zuſtand gebracht werden g

Stadtv Berghaus plaidirt für geſonderte Schlaf und
Wohnräume während

Stadtv Albrecht für den dritten Vorſchlag Errichtung eines
neuen Gebäudes eintritt da durch den Bau des projektirten gez
Aſylgebäudes ebenſo wie ſchon früher die Errichtung eines Volks
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bades auf die lange Bank geſchoben werden würde t
beantragt deshalb die Vorlage an die Baukommiſſion zurßck
zuverweiſen

Die Anträge Kobert Albrecht und Jerghant werden gegen 2
bezw 3 und 4 Stimmen abgelehnt und der Magiſtratsantrag
mit den Abänderungen der Baukommiſſion angenommen

4 Stellungnahme des Magiſtrats zu dem Stadt
verordnetenbeſchluß in der Hübner ſchen Konzeſſions
hu gelegenheit Jn der bekannten Petition der Herren

Ganzer u Spießbach die ſich durch einen Neubau der Firma
Hübner in ihren Gerechtſamen geſchädigt fühlen hatte dieStadtverordnetenverſammlung am 686 Dezember v S en An
trägen der Baukommiſſion zugeſtimmt nach denen der Magiſtrat
erſucht wurde eine Vorlage behufs nachträglicher Genehmigung
des Hübner ſchen Baukonſenſes machen und in ähnlichen
Fällen in denen Neubauten Um oder Ausbauten über einebeſchloſſene Fluchtlinie hinaus konſentirt werden ſollen die Ge

nehmigung der Stadtverordnetenverſammlung einzuholen Der
Magiſtrat will das letztere für ſpäter thun erſucht aber dem
erſten Vorſchlage der Vaukommiſſion nicht n weil er
ſich ſchon rechtsverbindlich gebunden habe Der Magiſtrat hat
wie er meint bei dieſer Angelegenheit im guten Glauben ge
handelt weil er ähnliche Konſenſe ſtets ohne die Verſammlun
um ihre Genehmigung zuerſuchen ertheilt habe und dieſelben ſtet
durch Jahrzehnte lang unwiderſprochen geblieben ſeienDie Bagkommiſſien hat ſich in ihrer Mehrheit der Anſicht des
Magiſtrats angeſchloſſen Eine neue Vorlage von dem Magiſtrat
zu fördern müſſe wie ihr Referent Stadtv Schütte bemerkt
als eine Farce bezeichnet werden ziunal der Magiſtrat wie er
richtig ſagt rechtlich gebunden ſei und ein Schaden für die
Stadt nicht entſtehe Der in der Baukommiſſion gemachte
Antrag in ähnlichen Fällen die Genehmigung der Stadt
verordneten einzuholen iſt einſtimmig angenommen ein anderer
Antrag den Magiſtrat um eine neue Vorlage zu erſuchen mit
6 gegen 3 Stimmen abgelehnt wordenElodtv Schmidt betont entgegen dieſen Ausführungen daß

thatſächlich eine Schädigung für die Stadt eintrete weil dem
Straßenausban durch das neue Gebände ein großes dauerndes
Hinderniß bereitet werde und die baldige Verwerthung der dort
liegenden ſtädtiſchen Hoſpitaläcker ebenfalls verhindert würde

erſelben Anſicht iſt auch Stadtv Richter
Da ſämmtliche Redner aber zu gleicher Zeit ren daß ſich

in der Angelegenheit nichts weiter thun läßt wird dem
Magiſtratsvorſchlage zugeſtimmt

5 Die Petition der Schotter ſchen Eheleute wird
durch Uebergang zur Tagesordnung ſt erledigt erklärt Die
Petenten erſuchen wiederholt um Erlaß der Prozeßkoſten in die
ſie durch ihren Prozeß wegen Kanglanſchlußgebühren verurtheilt
wurden und um Ausdehnung der Zohlungsfriſt der Kanal
anſchlußgebübren Da bei der erſten Petition die Stadtverord
netenverſammlung die beſchränkten Verhältniſſe der Petenten
ſchon genügend berückſichtigt hat und in Bezug auf Erlaß der
Prozeßkoſten die Stadtvertretung überhaupt keine Einwirkung
hat wird der obige Beſchluß gefaßt

6 Genehmigung der Ausbaubedingungen für
mehrere Straßen und Straßentheileimnöäördlichen
Bebanunngsplan Der Zimmermeiſter Seidel und den
Rentier Buſchmann haben den Antrag auf Ausbau der Erneſtus
ſtraße Warallelſtraße zur Reichardiſtraße die zur Hälfte auf
Giebichenſteiner Gebiet liegt einer Theilſtrecke der auf der Weſt
ſeite des Weitinerplatzes gelegenen Straße und einer Theilſtrecke
des Advokatenweges geſtellt Nach dem n der Bau
kommiſſion die durch ihren Referenten Stadtv Hildebraundt
die Vorlage empfichlt werden noch einige kleine Aenderungen
gewünſcht Die Straßenbreite ſoll 13 m betragen einige Eck
verbrechungen auf m feſtgeſetzt und da die nördliche Hälfte
der Erneſtusſtraße auf Giebichenſteiner Gebiet liegt der Kanal
nicht in der Achſe der Straße ſondern ſo weit nach Süden
gerückt werden daß er auf Halleſches Gebiet zu liegen kommt
Nuch ſollen die bisher auf 1 Prozent der Ausbaukoſten be
zifferten Auſſichts und Ueberwachungskoſten auf 2 Tr Fern
werden da erfahrungsgemäß für den einprozentigen Satz die
Kontrolle ſeitens des Stadtbauamtes nicht leiſten iſt

Mit dieſen Abänderungen wird die Magiſtratsvorlage ge
nehmigt7 Nittelbewilligung zur Erweiterung der Gas
beleuchtung auf dem Vorplatze der Peißnitz
Reſtanration Die Koſten für dieſe Anlagen belaufen ſich
auf 2080 M und werden bewilligt mit dem Amendement der
Vaunkommiſſion dem ſich die c ren Referenten
Stadtv Hildebrandt und Schmidt anſchließt daß die
Koſten für die Beleuchtungskörper und die Waſſerleitung aus
Kap X1X 7 des Kämmereietats und die für die Gasrohr
leilung aus der Gasanſtaltskaſſe entnommen werden

8 Mittel bewilligung zur Ausbildung eines taub
ſtummen Mädchens er Magiſtrat hat beſchlofſſen die
Mittel zur Ausbildung des tavbſtummen Mädchens Wenzel alsWeißnäherin in Höhe von 250 M aus dem e dieſem dort

zur Verfügung bei den ſtädtiſchen Behörden ſtebenden Drittel
u bewilligen Die
deferenten Stadtv

die Verſammlung

der Revennen der Ehrlich ſchen Stiftung
Finanzkommiſſion beantragte durch ihren
Aßmann dieſen Antrag zu genehmigen
ſtimmt zu

9 Als Vertrauensmänner zur Auswahl der
Schöffen und Geſchworenen für 1899 werden die ſchon
früher ſür dieſes Amt gewählten Vertreter Sarg Bon
ſtedt Stadtv Kobert und Sommer aufs neue beſtätigt

Schluß der öffentlichen Sitzung 7 Uhr
z

Jn geſchloſſener Sitzung wurden die Polizeiſergeanlen
Gerhard Engelmann und Dehnhardt in zweiter Leſung
definitiv angeſtellt außerdem erledigte die Verſammlun h n
erſter Leſung den Magiſtratsantrag betreffs definitiver An
ſtellung der Polizeiſergeanten Petrovello Kroſtowitz
Neumann und Thiele Dann erfolgte noch die
definitive Anſtellung des Büreau Aſſiſtenten Lehmann
beim Gewerbegericht Jnfolge Abgangs des Stadtraths
Weller als Bürgermeiſter nach Brandenburg macht ſich die Aus
ſchreibung der von ihm innegrhabten Stadtrathsſtelle nothwendig
Auf Erſuchen des Magiſtrats ſtellten die Stadtverordneten
geſtern für dieſelbe eine neue Gehaltsſkala feſt Dieſelbe ſoll in
den erſten 12 Jahren 5000 6500 M betragen Für eine zweite
Wahlperiode eine andere Skala aufzuſtellen erſchien der Ver
ſammlung jetzt nicht für opportun Dem Neueintretenden ſoll
die auswärtige Dienſtzeit angerechnet werden und für die noch
hier im Dienſt beſindlichen Stadiräthe Winter und Pütter
ſoll die Skalg rückwirkende Kraft haben

Univerſitäts und Hochſchninachrichten

Heidelberg 3 April ehe Dr Cruſius von derphüoſophiſchen Fakultät der Univerſität Tübingen hat den Ruf

an unſere Unlverſität als Nachfolger Erwin Rohdes an
e er war auch nach Tübingen als Rohde s Nachfolger

gekommen

Wiſſenſchaft Knunuſt Litteratur

Jm bremer Stadttheater gelangte G Kulen
kampff s dreiaktige Oper Die Braut von Cypern z
erſtmaligen Aufführung Das Libretto nach Paul Heyſe s
Novelle verfaßt iſt feſſelnd und geſchmackvoll die Muſik iſt
melodiös und anſprechend Bei vorzüglicher Beſetzung fand das
Werk eine ſehr beifällige Aufnahme



Auch in Köln Krg Philipp Langmann s Bartel
Turaſer mit ſtarker Wirkung in Scene Eine angemeſſene
Darſtellung trug das Jhrige z dem Erfolge beiDas Karlsruher Hohtbeater wird am Oſtermontag

Shakeſpeare s Antonius und Cleopatra in einer
n Bühnenbearbeitung von Eugen Kilian zum erſten male

geben

Der Hauptmann Joſ Lauff war laut Rh in Wies
baden um mit den Jntendanten v Hülſen über ein neuespatriotiſches Stück ſich zu beſprechen Ein Entſchluß iſi
noch nicht gefaßt worden

Der Dirigent der münchener Kaim Konzerte Ferdinand
Loewe iſt als Kapellmeiſter für die wiener Hofoper ver
pflichtet und wird ſeine neue Stellung im Herbſt antreten

Ludwig Fulda s dramatiſches Märchen Der Talis
man wird nachdem es ſämmtliche deutſche Bühnen ſich er
oberte und vor längerer Zeit bereits auch in engliſcher Sprache
aufgeführt wurde demnächſt in franzöſiſcher Uebertragung an
einer pariſer Bühne in Scene gehen

Der Stuttgarter Liederkranz wird ſeinem langjährigen
Ehrenmitglied dem Dichter J G Fiſcher der durch mehrere
Jahrzehnte die Gedenkrede auf Schiller am Liederkranzfeſte ge
halten hatte ein würdiges Denkmal errichten

Bei der am 3 und 4 Mai in Weimar tagenden General
verſammlung der Goethe Geſellſchaft wird Profeſſor
v Wilamowitz Möllendorf Berlin die Feſtrede über
Goethe s Pandora halten

Vermiſchtes
Auch ein Jubilänm Seinen 25 Um zug als Berliner

Wohnungsmiether feierte vorgeſtern ein im Süden der
Stadt wohlbekannter t F in einem Lokal in der
Oranienſtraße Der vlelge zogene Mann gab im Kreiſe ſeiner
Stammtiſchfreunde eine Geſchichte ſeines Nomadenlebens zum
Beſten die allgemein intereſſiren dürfte Für den Umzugs
jubilar iſt das Ziehen wie er verſichert faſt immer ein Genuß
geweſen Ein r iſt für ihn nur der 1 April Darum
richtete er es ſeit langen Jahren ſo ein daß er am 2 des Quartals
ziehen konnte Sein jüngſter Unrzug ſollte auch ſein letzter ſein
denn am Sonnabend meinte er ſei er in ſein eigenes Haus
gezogen An dem Hauskauf trage lediglich ſeine Frau ſchuld die
das Umziehen ſatt habe Dann folgte eine Art Statiſtit über
die Umzugsgründe Zehnmal war er gezogen weil er ſich aus
irgend einem Grunde mit dem Keh entzweit hatte fünfmal
wegen Differenzen mit anderen Miethern Dreimal wechſelte
er die Wohnung aus geſchäftlichen Rückſichten zweimal wegen
verſuchter Miethsſteigerung Wegen Abbruchs des Hauſes mußte
er einmal das Quartier räumen und viermal weil ihm aus un
bekannten Motiven gekündigt wurde Seine 25 Umzüge fallen
in einen Zeitraum von 37 Jahren Die längſte Zeit die er in
einem Hauſe wohnte betrug zwei Jahre die kürzeſte fünf
Monate Etwa zwanzig Miethskontrakte mit verſchiedenem Text
hat der Umzugsijubilar noch heute in ſeinem Beſitz er will die
ſelben dem Märkiſchen Provinzialmuſenm überweiſen Dem
alten Herrn der trotz ſeines vielfachen Wohnungswechſels ſeit
länger als dreißig Jahren ſeinem Stammtiſche treu geblieben iſt
wurden vielfache Ehrungen zu theil

ne in Unterſuchungshaft Die Kattowitzer Ztg
erzählt folgenden Fall Vor etwa 10 Wochen war beim Kanuf
mann Palla in Bogutſchütz ein Brand ausgebrochen Man
glaubte damals Urſache zu der Annahme zu haben Palla oder
deſſen Dienſtmädchen hätte den Brand vorſätzlich veranlaßt
Er ſowohl als auch das Mädchen wurden deshalb in Unter
ſuchungshaft genommen Dies nahm ſich die Ehefrau des Ver
hafteten ſo zu Herzen daß ſie ſich durch Aufſchneiden der
Pulsadern das Leben nahm Nun hat ſich nach mehrwöchent
licher Unterſuchung herausgeſtellt daß jener Verdacht durch
nichts bewieſen werden kann beide Angeklagte wurden aus der
Haft entlaſſen und das gerichtliche Verfahren gegen ſie ein

eſtellt Dieſer Tage kam der der Freiheit zurückgegebene
aufmann wieder zu ſeinen Angehörigen an Körper und Geiſt

gebrochen Er ſieht ſich vor einer vernichteten Exiſtenz Wer
entſchädigt ihn für die erlittene Unterſuchungshaft

Seliſamer Fund Jn Wittkiel bei Kappeln iſt ein ſehr
großer Urnen Friedhof entdeckt worden und bei Regenholz
hart am Strande der Oſtſee fand man unterirdiſche Höhlen
welche die Form eines umgekehrten Trichters haben Man

lanbt daß dieſe am Ende eines ehemaligen Meeresarmes be
egenen Höhlen in uralter Zeit von Seeräubern angelegt und

bewohnt worden ſind
Florentiner Feſte Florenz wird in der zweiten Aprilhälfte

feſtliches Gewand anlegen Es gilt ſich in die große Zeit der
Renaiſſance zurückzuverſetzen in der Jtalien an der Spitze der
Völker Florenz allen italieniſchen Städten voran der Welt die
Segnungen der modernen Kultur errang Den Anlaß zu dieſer
Feier bieten zwei Jubiläen das 500 jährige der Geburt des ge
ehrten Paolo Toscanelli der mit Coſimo Medici wie mit
Kolumbus in Beziehung ſtand ſowie das 400 jährige des großen
Entdeckers Amerigo Vespucci deſſen Name im Namen der
neuen Welt Amerika für immer ſortlebt Beide waren
Florentine r Jhnen zu Ehren veranſtaltet jetzt ihre Vaterſtadt
Feſllichkeiten die ſich über zehn Tage vom 17 bis 27 April erKrecken ſollen en Palazzo Vecchio werden dann Geſtalten
beleben wie ſie uns von den berühmten Bildern des Gbirlandajo
und ſeiner Zeitgensgſen vertraut ſind Ferner wird die Auf
führung eines ältein heimiſchen Ballſpiels im großen Kloſterhof
von Santa Maria Novella Scenen aus dem Volksleben der
Rengiſſance vörg Aügen führen Die Jllumination der Stadt
und der um gehenden Höhen verſpricht den Reizen die Florenz
ſchon von Nafſt in hohem Maße aufweiſt noch neue hinzu
zufügen Man wird ſelten ſo wie hier Gelegenheit haben die
alte freudige Zeit der Renaiſſance in einer der herilichſten
Städte der Welt mitzugenießen und die Blumenſtadt wird
ſich in der Pracht des Frühlings und der Feſte in ſchönſtem
Lichte zeigen

Verbrechen und Unglücksfälle Weil er eine Zurecht
weiſung erhielt hat ſich ein 1sjähriger Schlächterlehrling in
Köpenick mit Oleum vergiftet Ein wiener Stndent der
nach München zum Beſuch kam hat ſich aus unbekannten
Gründen im Starnberger See ertränkt Ein infames
Attentat wurde wider die Dampfbahn Mailand Monza
verübt Buben hatten nahe vor Monza einen Valken über die
Schienen geworfen Die Lokomotive ſtürzte um der Führer
und der Heizer wurden ſchwer verletzt Beim Urner Loch
am St Gotthard ſtürzte eine Lawine herab und begrub zehn
Mann Zwet Leute ſind todt vier noch verſchüttet die übrigen
gerettet Der Poſtverkehr iſt unterbrochen Eine in Kaltern

Südtirol bedienſtete Bauernmagd ermordete auf gräßliche Artihr uneheliches Kind indem ſie es längere Zeit W hierauf
unter das Bett ſchleunderte ſich auf das halbtodte Kind legte
ihm die Rippen eindrückte und es ſchließlich da es immer noch
lebte unter dem Strohſack erſtickte

Perſonalnachrichten Der Großherzog von Heſſen
kehrt von ſeiner Jtalienreiſe morgen nach Darmſtadt zurück
Der Regierungsbaumeiſter Otto Stahn in Berlin der Autor
für die architektoniſche Geſtaltung der Moltke Friedrichs
Gertraudten z Weidendammer Neuen Herkules und von der
HeydtBrücke vor allem auch der ſtattlichen monumentalen Ober
baumbrücke iſt aus dem berliner ſtädtiſchen Tiefbauamt aus

wie und hat jetzt ein Atelier für Architektur eröffnet
ie Jbſenfeſte in Kopenhagen wurden am 3 April mit einer

Feſtvorſtellung im Dagmar Theater beendet Brand wurde
aufgeführt Der Dichter war der Gegenſtand glänzender
Ovationen Er wurde vom König und von der KaiſerinWittwe
von Rußland in Audienz empfangen Am Sonnabend iſt in

Wien der in den dortigen Geſellſchaftskreiſen wohlbekannte
Liederkomponiſt Oskar Hofmann am Gehirnſchlag geſtorben
Hofmann iſt der Autor einer Reihe populärer wiener Muſikſtücke
er verfaßte nicht nur übermüthige von echt volksthümlicher
Heiterkeit erfüllte wiener Lieder ſondern fand auch lyriſche
träumeriſche Töne feinerer Art Am popnlärſten wurden fein
heiteres Stephansthurmlied und ſein zart erdachtes Lied von
der Praterfee Francesco Crispi deſſen Wiederwahl
in Palermo geſichert iſt legt ſoeben die letzte Hand an
ſeine Denkwürdigkeiten die in 9 Bänden bei einem eng
liſchen Verleger erſcheinen ſollen Anuch Fürſt Nikita von
Montenegro dem bei allen Regierungsſorgen noch Zeit zum
Schriftſtellern bleibt vollendet ſoeben ein neues Werk Und
zwar iſt es eine Humoreske die den Titel führt Wie jemand
geboren wird Der Landtags Abgeordnete Amtsgerichtsrath
v Unruh ſeit 1883 Mitglied des Abgeordnetenhauſes und
Mitglied der konſervativen Partei iſt im Alter von 53 Jahren
in Cöslin geſtorben Der Kammermuſiker Profeſſor Julius
Cabiſius iſt in Stuttgart nach langem Leiden im Alter von
57 Jahren geſtorben Der Direktor des kieler Stadttheaters
Ernſt Albert iſt wie berliner Blätter melden flüchtig gewor
den Seine unbeglichenen Verpflichtungen ſollen die Höhe von
100,000 M erreichen Tas Theaterperſonal hat keine Gage er
halten Am 1 April wurde noch die ſtädtiſche Subvention an
Albert ausgezahlt

Jmmer praktiſch Profeſſor F iſt eine europäiſche Berühmt
heit auf dem Gebiete der Chirurgie Er verdankt dieſen Ruhm
ſeinen kühnen und ſchneidigen Operationen die zwar für die
Patienten nicht immer angenehm für die Wiſſenſchaft aber
meiſtens nützlich ſind Seit Monaten lag ein mit einem Darm
leiden behafteter Philoſoph in ſeiner Klinik Schon fünfmal
hatte Profeſſor F ihm die Bauchdecke greöffnet die Därme ſauber
ausgebürſtet und dann den Bauch wieder zugenäht Trotzdem
war der Mann noch nicht geheilt Man mußte den Bauch zum
ſechſten male auſſchneiden Als die Nadeln eingelegt wurden
erwachte der Patient aus der Narkoſe Kein Schmerzenslaut
kam von ſeinen Lippen Ein mildes Lächeln ve klärte ſeine
Züge und er ſprach mit matter Stimme Bitte ſchön Herr
Geheimrath wollen Sie nicht meinen Bauch gleich zum Auf
und Zuknöpfen einrichten Simpliciſſimus

Grünenthal s Zukunft iſt nunmehr geſichert Die Marine
verwaltung eines Großſtaates will ihn engagiren als
Scheinwerfer

Der Mörder von Naſſandres
Jn einem Meierhofe in der Nähe des Dorfes Naſſandres

Departement Eure iſt wie wir bereits berichteten eine
furchtbare Blutthat verübt worden der Chef der Rübenkulturen
einer Zuckerfabrik Namens Leblond ſeine Frau ſeine
Schwiegermutter und ſeine 3 Kinder ſind die Opfer eines Raub
mörders geworden Der Mörder ein verkommenes Jndividunm
von 27 Jahren Caillard befindet ſich bereits in den Händen
der Juſtiz Er hat nicht blos den ſechsfachen Raubmord ein
geſtanden ſondern auch die Ermordung eines Ehepaares wegen
der er bereits im Jahre 1895 vor den Geſchworenen ſtand die
ihn aber aus Mangel an Beweiſen freiſprachen Das Verbrechen
von Naſſandres hat in ganz Frankreich das größte Aufſehen er
regt und die pariſer Blätter widmen der entſetzlichen Affäre
ſpaältenlange Berichte denen wir folgende Details entnehmen
Leblond ein Mann von 37 Jahren bewohnte mit ſeiner Familie
ein ganz iſolirtes Haus Das Dorf iſt anderthalb Kilometer ent
fernt die Zuckerfabrik nahezu einen halben Er hielt ſich einen
Hofhund aber das treue wachſame Thier war am Sonntag
dem Tage des Verbrechens in einem Gartenhaus eingeſperrt
Ein Gärtner der Montag früh gegen 6 Uhr zur Arbeit kam
war ſehr erſtaunt daß er das Ehepaar Leblond noch nicht wie
gewöhnlich wach fand und ſo blickte er denn durch eine Glas
khür in das Haus Hier erblickte er die hingeſtreckten Leichname
der Eheleute und weiter im Hintergrunde die Leichen von zwei
Kindern Entſetzt alarmirte er die Zuckerfabrik und nun ſchritt
man an die Durchforſchung des Hauſes

Gleich im Flur fand man die kleine Jeanne Das arme fünf
jährige Kind war todt nur mit einem Hemdchen betleidet die
Kehle mit einem Meſſerſchnitt durchtrennt die Waffe ein
gewöhnliches ſtark abgeſchliffenes Tiſchmeſſer lag auf der Bruſt
des Kindes Jm Speiſezimmer zwiſchen der Maner dem Ofen
und einem Tiſche lagen die Leichen der zwei kleinen Kraben
des zehnjährigen Leonce und des ſiebenjährigen Paul neben
ihnen die Mutter mit fürchterlich verſtümmeltem Kopfe weiter
Leblond mit einer Schußwunde im Geſichte Jn einem ent
fernten Zimmer in ihrem Bette fand man gleichfalls durch
einen aus nächſter Nähe abgefenerten Gewehrſchuß getödtet die
74 jährige Mutter der Frau Leblond Sie war vollſtändig
gelähmt geweſen und muß von ihrem Bette aus die Schüſſe des
Mörders gehört haben Die Nachſorſchungen nach dem Mörder
währten nicht lange Sonnabend nachts waren bei einem
Waffenhändler in der nahen Stadt Brionne zwei Lefauchenx
Gewehre ein Salonkarabiner und ein Revolver geſtohlen
worden Montag morgens gegen 6 Uhr hatte ein Bauer bei
Naſſandres auf ſeinem Grundſtücke einen unbekannten Mann
getroffen dem er auf ſeine inſtändige Bitten einen jungen
Burſchen mitgab der dent Unbekannten einen Handkoffer zum
nächſten Bahnhof trug Unter den Geldſtücken mit denen der
Fremde den Gepäckträger bezahlte befand ſich auch ein gezeich
netes Sousſtück das als Eigenthum des ermordeten Leblond
erkannt wurde Ein Vahnbeamter nannte den Namen des
Fremden es war Caillard der in ſeiner Wohnung verhaftet
wurde in dem Augenblicke als er aus ſeinem Koffer die ge
ſtohlenen Waffen und mehrere bei Leblond geraubte Gegenſtände
auspackte

Soſort beim erſten Verhöre machte er in der cyniſcheſten
Weiſe umfaſſende Geſtändniſſe Er erzählte daß er durch die
Glasthür zuerſt Lelond erſchoſſen habe der gerade die Zeitung
las Als der Mörder ins Haus trat kam die Frau herbei Ein
Schuß aus dem zweiten Gewehr Caillard s ſtreckte ſie todt
nieder Nun liefen die zwei Knaben herbei und ſo ſagt
Caillard ich ſchoß ſie nieder wie die Haſen Nun aber
hatte ich Hunger Jch öffnete einen Wandſchrank wo ich einen
Bratenreſt und einen Liter Rum fand ſetzte mich an den Tiſch
und begann ruhig zu eſſen und zu trinken Jch hatte mein
Mahl beinahe beendet als ich auf der Thürſchwelle ein kleines
Mädchen im Hemde erſcheinen ſah Da meine Gewehre nicht
mehr geladen waren ſchritt ich dem Kinde den Hals ab mit dem
Meſſer deſſen ich mich zum Brotſchneiden bediente Nun glaubte
ich es wäre zu Ende und ich könnte mich ungeſtört an die
Arbeit machen Doch in einem rückwärtigen Zimmer ſah ich
eine alte Frau im Bette liegen Noch eine fagte ich mix und
nachdem ich ein Gewehr wieder geladen hatte erſchoß ich ſie aus
nächſter Nähe Caillard plünderte nun die Wohnung in der
gründlichſten Weiſe erbrach ſammtliche Möbel und trug Geld
verſchiedene Taſchenuhren und ſonſtige Werthobjekte davon Er
geſteht daß er die Waffen nur mit der Abſicht geſtohlen habe
ein weiteres Verbrechen zu begehen Als der Mörder in einem
Omnibus ins Geſängniß geführt wurde wurde er von der
Menge beinahe gelyncht ein Mann verſetzte ihm einen ſo
heftigen Fauſtſchlag ins Geſicht daß Caillard ohnmächtig wurde
Bei ſeiner Arretirung trug Caillard Kleidungeſtücke des er
mordeten Leblond

Kirchliche Anzeigen

Shynagogen Gemeinde Mittwoch abends Uhr Donners
tag vorm 8 Uhr Gottesdienſt u Predigt Donnerstag abends
7 Uhr Freitag vorm Uhr Gottesdienſt u Predigt Frei
tag abends 62/ Uhr Sonnabend vorm Uhr Gottesdienſt
u Predigt

Kursbericht der Halleschen Bankfirmen vom S April
S v

Dividende Zins Dw x tifür termin fuss nranorie
Hall konv 32 Stadt Anl v 1882 4 u 10 1

55 3 Theater Anl v 18841 4 u 10 33 100,50B
39 o Stadt 18861 4 u 10 33 100,50B55 n 25 22 92 I 1 u 7 312 100,50BAkener 3 55 u e e I 1 u 7 33Erfurter 3 u e 4 u 1 10 31Halberstädter 3 1890 4 u 10 32Naumhburger 3 u 7 100,50BLandschaftl 35 Central Pfandbr 1 1 u 7 31 100 80B

Sächsische 49 landschaftl Pfkandbr I 1 a 7 4 104,50b z
9 z 9 1 1 u 7 31 100,6063 3 I 1 u 7 3 92,00b3 31 Provinzial Anleihel 1 u 7 31 100,506Knappschafts Berufsgenossenschaft

495 Ankeihe 4 u 7 4 103,000Unstrut Reg 31 Obl Bretleben

Nebra 4 u 7Cröllw A Papierfabr 4 Hyp Anl I 1 u 7 4101,006
F Zimmermann cCo Mlasch 49 H A I 4 u 10 4 102,000
Hall Akt Brauerei 4 Hyp Anl I 1 u 7 4 101,50BKörbisdorf Zuckerfabrik 456 11 4 u 10 4
Ludwig II Gewerkschaft 1 1 u 7 4100,20BWaldauer Braunkohlen 4995 I1 4 u 10 41 102,000
Sächs Thür Braunk V I Schd v 1 1 u 7 4 hWerschen Weissenf Brk 495 1 1 u 7 4 102 250
Zeitzer Paratf u Solarölfabrik 5
Schuldv rückz à 1039 1 u 7 5Hallesche Bank vereins Aſctien 1897 72 1 1 5 154,000

Spar und Vorschuss Bank Aktien 1897 1 4 75,00B
Cönnern Malzfabrik Aktien 189697 123 7 5
Cröllwitz Aktien Papierfabrik Akt 189697 24 7 4299,000
örstew Rattmannsd Braunk A 189697 3 7 4 80,00B
FilenburgerKattun Manufakt Akt 189697 2 6 4
Feldschlösschen Brauerei Aktien 189697 4 10 4 58,000
Glauzig Zuel vrfabrik Aktien 189697 8 6 2
Halle IHettstedt Eisenb Akt Lit A 189697 4 31 101,000
Hallesche Akt Bierbrauerei Aktien 189697 5 10 4
Hallesche Maschinenfabrik Aktien 1897 35 1 4
Hallesche Strassenbahn Aktien 1896 1 1 1 3 117,50B
Hildebrand sche Mühlenwerke Akt 189097 112 7 4106,500
Körbisdorf Zuckerfabrik Aktien 18967 4 4 4
Landsberg Malzfabrik Aktien 189697 13 7 5
Naumburger Braunkohblen Aktien 189697 18 4 4 u
Niemberg Malzfabrik Aktien 11896971 6 9 4134 ,000
Nienburger Schlossmälzereci Akt 1890697 8 9 4 127,000
Paokhofs Aktien 1856 4 1 4350,000Riebeck sche Montanwerke Aktien 189697 11 4 4200 006
Sächs Thür Braunk St Aktien 1897 7 1 1 4140,00B
Sächs Thür Braunk St Pr Akt 1897 7 1 5Waldauer Braunkohlen St Aktien 189697 5 4 4134,506Werschen Weisenf Braunk Aktien 189697 18 4 4
Zeitzer Maschinenb Akt Schaede 189697 20 7 4
Zeitzer Paratf u Solarölfabr Akt 189697 6 4 4 114,000
Zuckerraftinerie Halle Aktien 189697 51 10 4118,0096
Bruckd Nietl Bergb Ver Kuxe r ohne Zs Z o
Konsolidirte Pfännerschaft Kuxe 1897 20 4

Dio Kurse der mit bezeichneten Papiere verstehen sich in Mark für
ein Stück Die Kursce mit verstehen sich excl Pividende 1897

c r he See r R r v e J W r

Leberkrankheiten
Eine träge Leber iſt die Grundurſache unzähliger Krankheiten

und iſt ſozuſagen ein Univerſalleiden der Menſchheit Die Leber
iſt das große reinigende Organ des menſchlichen Syſtems die
größte Drüſe im Körper Wenn dies wichtige Organ außer
Ordnung geräth muß unbedingt das ganze Syſtem erkranken
Die Leber liegt an der rechten Seite unter der Lunge und zieht
ſich nach der linken Seite hin ſich an den Magen und der rechten
Niere anulehnend Die Leber arbeitet wie ein Sieb oder ein
Seiher um das Blut von Unreinlichkeiten zu filtriren Jeder
Tropfen Blut paſſirt durch die Leber um auf dieſe Weiſe ge
reinigt zu werden Jhr Amt iſt es die Galle vom Blute aus
zuſcheiden welche zur Verdauung und Ausſcheidung der Erkre
mente nothwendig iſt

Verrichtet die Leber dieſe Thätigkeit mangelhaft oder garnichbt
ſo daß alſo Galle im Blute bleibt ſo wird die Haut gelblich
viele Krankheiten treten auf Die Galle enthält Kohlenwaſſer
ſtoff es iſt aber noch ein anderes giftiges Element im Blute
Stickſtoff welches die Nieren abzuſondern haben Wenn dieſe

beiden Elemente im Blute zurückbleiben ſo wird dadurch der
Organismus der Leber ſelbſt angegriffen und ebenſo derjenige
der Nieren Anſtatt daß nun das Blut neue Lebenskraft und
Stärke allen Theilen des Körpers zuführt korrumpirt es das

ansze Svſtem verurſacht mannigfache Krankheiten und ſchließlich
en Tod
Die Krankheiten der Leber ſind Gelbſucht Kongeſtionen Ent

zündungen Vergrößerung oder Zuſammenziehung dieſes Organs
Dieſe Leiden ſowie auch die Nierenkrankheiten erzeugen Waſſer
ſucht augenſcheinliche Herzleiden welche indeſſen verſchwinden
ſobald ſich die Leber und Nieren wieder in normalem Zuſtande
beſinden Jſt die Leber geſund ſo iſt es auch der Magen die
Geſichtsfarbe überhaupt der ganze Menſch Erkrankt die Leber
ſo leidet mit ihr der ganze Körper Siebenzehntel der Menſch
heit beſonders die Frauen ſind mehr oder weniger mit Leber
leiden behaſtet Keine Medizin beſitzt ſo poſitive Heilwirkung
auf die Leber wie Warner s Safe Cure und wird von unzähligen
Geheilten als das einzig probate Mittel andern Leidenden em
pfohlen Man greife zu dieſem Mittel wenn ſich die erſten
Symptome bemerkbar machen und vermeide dadurch längeres
Krankenlager

Zu beziehen von Stadt Apotheke Merſeburg Apotheker R
Bötticher in Bitterfeld LöwenApotheke in Magdeburg Schwanen
Apotheke in Erfurt Adler Apotheke in Aſchersleben

Beſtandtheile Virg Wolfsfußkraut 20,0 Edelleberkraut
15,0 Gaultheria Extrakt 055 Kaliſalpeter 25 Weingeiſt 80,0
Glycerine 40,0 Deſt Waſſer 375,0

Spezial Geſchäft feiner Genfer undOitlo Kummer S Glashütter Taſchenuhren
Moderne Zimmeru hrenPoſtſtraße 10

eſfsenhaltiqes

e Fleisoh Eiweisshervorragendes
Kräftiqungsmittel für PF loitoſtsttoſitig

von einigen tauſend angeſehenen Pro
feſſoren und Aerzten erprobt angewandt
und empfohlen Beim Publikum ſeit
16 Jahren als das veste billigste
und unschädliehste

Blutreinigungs
und Abführmittel

e beliebt und wegen ſeiner angenehmen
Wirkung Salzen Tropfen Mixturen Mineralwäſſern c vorgezogen

Erhältlich nur in Schachteln zu Mk 1 in den Apotheken und
muß das Etiquett der ächten Apotheker Richard Brandt s
Schweizerpillen ein weißes Kreuz wie obenſtehende Abbildung
in rothem Felde tragen Nur 5 Pfennig koſtet die tägliche An
wendung

Die Beſtandtheile der ächten Apotheker Richard Brandt ſchen Schweizerpillen
ſind Extracte von Silge 1,5 Gr Moſchusgarbe Aloe Abſynth je 1 Gr Bitterklee
Gentian je 0,5 Gr dazu Gentiau und Bitterkleepulver in gleichen Theilen und im
Quantum um daraus 50 Pillen im Gewicht von 0,12 herzuſtellen
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Parteinachrichten

Die angekündigte Proteſtverſammlung aus Anlaß der
Entfernung der Kränze von den Gräbern der Märzgefallenen
in Berlin nahm folgende Reſolution an

Die Verſammlung legt energiſch Proteſt gegen das Ver
fahren der Friedhofsverwaltung ein und hofft daß die Stadt
verordneten Verſammlung ebenfalls dagegen proteſtiren wird
Ferner hofft die Verſammlung daß die Stadtverordneten
nunmehr für die Errichtung eines Denkmals für die März
gefallenen eintreten werden

Soziale Angelegenheiten
Die Naumann ſche Hilfe will erfahren haben daß der Be

ſchluß der Landwirthſchaftskammer für Schleswig
Holſtein den Hülle ſchen Druckſchriftenve rein durch
einen Beitrag von 500 Mark zu unterſtützen eine grund ſätz
liche Bedeutung habe Die meiſten Landwirthſchaftskammern
ſeien bisher korporative Mitglieder des Ausſchuſſes für Wohl
fahrlspflege auf dem Lande geweſen Dieſer habe an alle Land
wirthſchaftskammern eine Bitte um Unterſtützung ſeiner Be
ſtrebungen gerichtet Auf der letzten kürzlich in Berlin ab
gehaltenen Konferenz der Kammern habe man ſich geeinigt das
Geſuch abzulehnen Die Hilfe vermuthet daß daſür die
Haltung des Organs des Ausſchuſſes Das Land maßgebend
geweſen ſei das weniger den beliebten Kampf gegen Sozial
demokratie und Sozialrevolutionäre als gelegentlich den Kampfgegen Einführung der Kulis als landwirihſchaftliche Arbeiter und

ſeßer Wohnungsnoth und Bildungsmangel auf dem Lande ge
ührt habe Der Unterſtützungsbeſchluß für Herrn Hülle werde

bald von den anderen Landwirthſchaftskammern ebenſo einſtimmig
efaßt werden Das muß man abwarten Jn den Verſamm
ungen der Landwirthſchaftskammern für Poſen Sachſen

Schleſien Oſt und Weſtpreußen die in den letzten Wochengetagt haben iſt unſeres Wiſſens eine Unterſtützung des
Hülle ſchen Zeitſchriftenvereins nicht in Frage gekommen Unſerer
Anſicht nach ſind die Landwirthſchaftskammern überhaupt nicht
berechtigt die ihnen zu Gebote ſtehenden Mittel zur Unter
ſtützung rein politiſcher Unternehmungen zu verwenden

Jnfolge des neuen Erlaſſes des Miniſters des Jnnern der
eine ſtrengere Beaufſichtigung der Verhältniſſe der Stellen
vermittler anordnet war am Sonnabend ein Kommiſſar
des Miniſters in einem Termine gegen eine Geſinde
vermietherin vor dem Oberverwaltungsgericht erſchienen
die beſchuldigt war ein Mädchen zum Verlaſſen des Dienſtes
angereizt und einen Losſchein den ſie vernichten ſollte ver
wendet zu haben Nachdem der Kommiſſar in längerer Rede
gegen die Geſindevermietherin eingetreten war hob das Ober
verwaltungsgericht die Vorentſcheidung auf und unterfagte
der betr Frau ihr Gewerbe da ſie ſich als unzuverläſſig er
wieſen habe

Die Höhlenwohnungen in Poſen von denen wir
vor einigen Wochen berichteten ſind ſeit dem 1 April ver
ſchwunden Die öffentliche Kritik hat alſo gewirkt Die Höhlen
bewohner hatten vom zuſtändigen Landrathsamte die Erlaubniß
erhalten eine Nothwohnung in der Erde ſich machen zu dürfen
da ſie zum Erbauen eines Hauſes kein Geld hatten Wohin
dieſe armen Leute gekommen ſind und ob ſie inzwiſchen wohlhabender geworden u wird nicht geſagt

Kolonialnachrichten

Nach dem Haun Cour iſt der Poſten des Direktors der
Kolonialabtheilung dem Centrumsabgeordneten Prinzen
Arenberg angeboten von dieſem aber abgelehnt worden Auch
einem nationalliberalen Großkaufmann Wörmann hätte man
die Stellung vergeblich angetragen Dem Vernehmen nach
werde Kolonialdirektor v Buchka zunächſt die allmählich etwas
in Vergeſſenheit gerathene Angelegenheit des Ueberganges der
Oderhoheit im Gebiet der Nenu Guinea Compagnie auf
das Reich mit Energie wieder in Angriff nehmen

Ansland
Der ſpaniſch amerikaniſche Konflikt

W Die neueſten Depeſchen aus Waſhington ſcheinen auf eine
friedlichere Wendung vorzubereiten Das Unwohlſein Mac
Kinleys deutet jedenfalls an daß dieſer die enorme Verant
wortlichkeit ſcheuend dem Kongreß gegenüber zunächſt Zeit ge
winnen möchte Man bezweifelt jedoch daß die Vereinigten
Staaten ohne ein weiteres Nachgeben Spaniens noch imſtande
ſeien einzulenken Jn Waſhington ſcheut man aber vielleicht
doch in letzter Stunde vor den Unſicherheiten die im muth
maßlichen Ausgang liegen zurück Auch iſt es wohl That
ſache daß die Vereinigten Staaten nichts weniger als gut vor
bereitet auf einen Krieg ſind zumal ihre Bemühnngen Kriegs
ſchiffe anzukaufen einen zweifelhaften Erfolg hatten So wird
aus Rom gemeldet Der der Konſulta talieniſches auswärtiges
Miniſterinm ſehr nahe ſtehende Abg Torracca telegraphirt an
den Corriere della Sera, die italieniſche Regierung wiſſe
daß Amerika für eine kriegeriſche Aktion völlig unvorbereitet ſei
Seine Drohungen ſeien nicht ernſt zu nehmen Amerika müſſſe
vor allem Zeit zu gewinnen trachten Dagegen werde voraus
ſichtlich Spanien losſchlagen um eine Stärkung des Gegners
zu hintertreiben Die Verſuche der Vereinigten Staaten im
Auslande Schiffe anzukaufen hätten bisher wenig Erfolg gehabt
da alle europäiſchen Staaten ein Jntereſſe daran hätten zu ver
hindern daß Amerika eine ſtarke Seemacht werde

Wie ſehr man ſich aber in den Vereinigten Stagten auf alle
Möglichkeiten vorbereitet geht ſchon daraus hervor daß werth
volle Villen au der Einfahrt des New Yorker Hafens die unter
dem Bereich einer feindlichen Flotte liegen unterminirt
werden ſo daß ſie jeden Augenblick mit Dyngamit in die Luft
geſprengt werden können Alle Kriegsſchiffe der Vereinigten
Staaten ſind fortwährend unter Dampf Wachen ſind an
Bord der Schiffe ausgeſtellt als ob der Krieg ſchon erklärt
worden wäre Das ſog ſtrategiſche Marine Amt welches aus

drei en 7 beſteht und die Aufgabe hat
Defenſiv und Offenſivmaßregeln vorzuſchlagen rieth dem
Präſidenten und dem Kabinet geſtern ſofort Schritte zu er
u um im Falle der Kriegserklärung die ſpaniſche Torpedo
oot Flottille abzufaſſen und zu vernichten Die Marine

kadetten der erſten Klaſſe der Marinegkademie in Anngpolis
haben peremptoriſch den h erhalten ſofort ſich auf die
W ſie beſtimmten Kriegsſchiffe zu begeben Sie haben ihr

bgangszeugniß erhalten und ihnen iſt die Schlußprüfung er
ſpart geblieben

Jn England erörtert man gegenwärtig vielfach die Frage
ob im Falle eines Ausbruches von Feindſeligkeiten zwiſchen den
Vereinigten Staaten und Spanien die Kabel von einem
der beiden Kriegführenden abgeſchnitten werden
würden Die britiſchen Kabelgeſellſchaften glauben es nicht
Jn der Unterſeeiſchen Telegraphen Konvention vom März
1884 heißt es allerdings Die Stipulationen der vorliegenden
Konvention hindern in keiner Weiſe die Freiheit der Handlungs
weiſe von Kriegführenden Die telegraphiſche Verbindung
zwiſchen England und den Vereinigten Staaten abzuſchneiden
grenzt faſt an eine Unmöglichkeit da die Zahl der Kabel zu
groß iſt Ein Kabel liegt zudem auf beiden Seiten auf
britiſchem Gebiet Dieſes iſt dasjenige welches nach Halifax
in Neu Schottland geht Die direkte Verbindung zwiſchen
Spanien und Kuba würde allerdings wohl leichter verhindert
Die kubaniſchen Kabel gehen über Südamerika und es ſind be
deutend weniger auch würde man den Spaniern wohl kanm
erlauben ihre Depeſchen über die nordatlantiſchen Linien zu
ſchicken und von da über die amerikaniſchen Drähte

Ueber 100 amerikaniſche Zeitungsberichterſtatter der Haupt
blätter des Landes ſind von New York nach verſchiedenen
We abgeſegelt Einige reiſen ſogar nach den Kangriſchen
Jnſeln und den Philippinen Viele beurlaubte Armee und
Marine Offiziere der Vereinigten Staaten haben telegraphiſch
Befehl erhalken ſich zu ſtellen Sogar die in England zum
Zwecke des Ankanſs von Schiffen weilenden Marine Offiziere
haben in die Heimath zurückzukehren

Zur oſtaſiatiſchen Frage
Jm engliſchen Unterhauſe erklärte geſtern der Parlaments

unterſekretär des Aeußern Curzon auf eine Aufrage ſoweit ihm
bekannt ſei die von Rußland ſeiner Zeit an China ertheilte
Zuſage nicht zurückgezogen worden nach welcher Rußland falls
England Port Hamilton räumt unter keinen Umſtänden
koreaniſches Gebiet beſetzen würde Beresford fragte ſodann
an ob es richtig ſei daß die ruſſiſche Regierung am 16 März
verſicherte Talienwan und Port Arthur würden dem
fremden Handel wie andere Häfen Chinas geöffnet werden
ferner daß am 28 März die weitere Verſicherung gegeben
wurde Talienwan werde dem fremden Handel geöffnet ſein und
den Schiffen aller befreundeten Nationen dort die größte Gaſt
freundſchaft gewährt werden ſowie ob die Weglaſſung Port
Arthurs aus dieſer ruſſiſchen Cirkulardepeſche nur ein Verſehen
geweſen ſei Curzon erwiderte auf die beiden erſten Fragen be
jahend und fügte bezüglich der letzten Frage hinzu auf die
Weglaſſung Port Arthurs in der letzten Note ſei die
Aufmerkſamkeit des ruſſiſchen Miniſters des Auswärtigen Grafen
Murawjeff ſofort gelenkt worden dieſer habe dem engliſchen
Botſchafter in Petersburg entgegnet daß er an den am 16 März
gegebenen Verſicherungen feſthalte An Balfour wurde ſo
dann eine Anfrage betreffend die Abtretung von Weihaiwei
an England gerichtet er erwiderte darüber werde er beſſer in
der nächſten Sitzung anläßlich der im Hauſe abzugebenden Er
klärung über die Politik der Regierung Auskunft geben

Großbritannien
Nach Telegrammen ans dem Walliſer Kohlenſtreik

gebiet nimmt der Ernſt der Lage zu Gegen 80,000 Mann
haben bereits die Arbeit niedergelegt Jm ganzen Diſtrikt
herrſcht die größte Erregung Da die Grubenbeſitzer keine
augenblickliche Arbeitseinſtellung erwarteten haben ſie wenige
Kohlenvorräthe angelegt wodurch eine ſchwierige Lage geſchaffen
iſt Die Arbeiter ſind für einen langen Streik nicht mit Fonds
verſehen Die Arbeiterſührer verurtheilen den Streik und
ſordern die Arbeiter auf ſofort zur Arbeit zurückzukehren Es
iſt fraglich ob letztere gehorchen werden Jn Cardiff tagt eine
Konferenz von Vertretern der Arbeiigeber und Arbeiter bei ver
ſchloſſenen Thüren Ueberall werden Arbeiterverſammlungen
abgehalten Jn Merthyr wurde bereits ein Hochofen aus
geblaſen

RNuſiland
Aus Petersburg wird uns geſchrieben Wenn die hieſige

Regierung Hunderte von Millionen für den Bau von Kriegs
ſchiffen anweiſt und dieſe Ausgabe damit motivirt die augen
blicklich außerordentlich günſtige wirtbſchaftliche
Lage des Landes geſtatte es ſo große Mittel hierfür zur
Verfügung zu ſtellen ſo iſt das eine ob wiſſentliche oder un
wiſſentliche will ich dahingeſtellt ſein laſſen falſche Dar
ſtellung der thatſächlichen rer Jn Wirklichkeit mangelt
es in weiten Gegenden des Reiches der Bevölkerung
am Allernothwendigſten und man hätte ſicher beſſer
gethan einen Theil der Summen wenigſtens zur Linderung der
äußerſten Noth jener Armen zu verwenden Beſonders ſchlimm
ſieht es im Gouvernement Stawropol aus Um die Bevölkerung
nicht ganz dem Hunger zu überlaſſen war in der Stadt
Stawropol ein unentgeltlicher Mittagstiſch eingerichtet worden
der aber aus Mangel an Mitteln am Montag geſchloſſen worden
iſt Jn dieſer Speiſehalle wurden täglich 1300 Portionen ver
abfolgt die der Geſellſchaft 35 Rubel pro Tag koſteten Davon
entfielen auf Brot allein 22 Rubel auf Kartoffeln Grütze
Lohl uſw 10 Rubel während der Reſt von den Nebenausgaben
Bedienung uſw abſorbirt wurde Welcher Art die hier ver
abreichte Suppe war kann man ſich denken da eine Portion
derſelben ſich auf Kopeken ſtellte Und dieſes Gemenges
wegen kamen viele Arme mitten im ſtrengen Winter drei bis
vier Werſt weit her wie dankbar waren ſie für das Gekochte

und für ein Stück Brot von Pfund Jn der Stadt allein
giebt es 3000 Perſonen ohne Exiſtenzmittel
Schlimmer noch ergeht es der Landbevölkerung des Gouvernements
die ſchon das zweite Jahr nichts geerntet bat und längſt um
das nackte Leben zu friſten ihr Vieh zu Schlenderpreiſen ver
kaufen mußte Jn ähnlicher Lage befinden ſich das Kubangebiet
und das Gouvernement Orel in letzterem wüthet ſchon der
Hungertyphus und fordert viele Opfer

Gerichtsverhandlungen
Halle 4 April Die Strafkammer verhandelte heute

über die vielbeſprochenen Fleiſch 2c Diebſtähle die im vorigen
Jahre im hieſigen ſtädtiſchen Schlachthofe vorgekommen waren
Jm Oktober war als einer der Thäter der Fleiſchergeſelle
Rudolf Brauer aus Cröllwitz entdeckt und dann von dem
Schöffengericht hier wegen Diebſtahls in fünf Fällen zu drei
Monaten Gefängniß verurtheilt worden ſein mitaugeklagter
Vater wurde damals freigeſprochen Der Verurtheilte hatte
gegen ſeine Verurtheilung Berufung eingelegt er verſuchte ſie
mit dem Einwand zu begründen er ſei nichtſchuldig Es waren
am 20 Okt dem Fleiſchermeiſter Trautmann vier Hammel
geſchlinge dem Fleiſchermeiſter Großmann zuvor ein Hammel
dem Fleiſchermeiſter Hoyer ein Schaf beide in geſchlachtetem
Zuſtande dem Fleiſchermeiſter Richard Müller eine Rindsleber
und dem Fleiſchermeiſter Gräfe eine Blume Schmeer 10 Pfdſchwer geſtohlen Alle dieſe Gegenſtände waren in der Kühlzelle

Nr 86 welche die Fleiſchermeiſter Friedrich Wiedemann Gie
bichenſtein Emil Schliack Halle und Rudolf Brauer Cröllwitz
benutzten nach Entdeckung der Entwendung der vier Geſchlinge
vorgefunden worden der geſchlachtete Hammel nicht mehr ganz
vollſtändig Wiedemann und Schliack vermochten ſofort nach
zuweiſen daß ſie von den Diebſtählen keine Kenntniß gehabt
und bei der Schöffengerichtsverhandlung batte ſich herausgeſtellt
daß Brauer sen nichts von den Vorgängen in den Kühlzellen
gewußt überhaupt nichts darin zu thun gehabt Die jetzige
ſehr ſang Verhandlung ergab daſſelbe wie in erſter
Juſtanz ein Fleiſchermeiſter Götze war es an erwähntem
Tage als verdächtig aufgefallen daß Brauer junior aus
der Kleinſchlachtvieh Halle mit Hammelgeſchlingen in der Hand
kommend einen nicht üblichen Weg nach den Kühlzellen einſchlug
Dieſelbe Wahrnehmung ſartt Fleiſchermſtr Liebig gemacht und
Fleiſchermſtr Götze hatte ſich veranlaßt geſehen nachzufragen ob
Brauer der damals nicht geſchlachtet hatte etwa Geſchlinge von
irgend einem Schlächter gekauft habe Es erfolgte ein ver
neinender Beſcheid und dann wurde auf erſtattete Anzeige die
Küblzelle 86 revidirt in der zunächſt in Brauer s Abtheilung die
erwähnten vier Geſchlinge hinter anderen Fleiſchſtücken hängend
aufgefunden wurden ſpäter auch noch das übrige das die Be
ſtohlenen dann zurückerhielten Wie früher behauptete der Ange
klagte es könnte ihm irgend jemand zum Schure fragliche
Stücke in die Zelle gehängt haben vielleicht einer der Geſellen
die auch die 4 86 benntzten Jn dieſer Beziehung fiel aber
die Beweisaufnahme zu ſeinen Ungunſten aus und ſo erkannte
der Gerichtshof auf Verwerfung der Berufung mit dem Be
merken die Urtheilsbegründung erſter Jnſtanz ſei nach keiner
Richtung hin erſchüttert ganz klar erwieſen ſei der Diebſtahl an
den Geſchlingen aber auch bezüglich der anderen vier Fälle
beſtehe kein Zweifel daß der Augeklagte der Thäter gewefen
ſo daß nach alledem die erkannte Strafe angemeſſen erſcheine

Weil der Berg Jnvalide Adolf Kahle aus Hettſtedt nicht
beim Diebſtahle erwiſcht und auch nicht im Beſitz des Geſtohlenen
betroffen war glaubte er nicht überführt werden zu können
und hatte gegen das Urtheil des Schöffengerichts zu Hettſtedt
Berufung eingelegt Er war wegen Entwendung von zehn
Briefmarken zu 4 Wochen Gefängniß verurtheilt worden hier
gegen hatte außer Kahle auch der Amtsanwalt Berufung
eingelegt letzterer um eine höhere Beſtrafung zu er
zielen Und ſo kam es auch Der Angeklagte batteam 9 September v J abends in der Rathskeller Gaſtwirih ſchaft
zu Hettſtedt ſich mit dem Oberkellner Schmidt an einem Schreib
pulte unterhalten und während Schmidt s ganz kurzer Abweſen
heit das Lokal verlaſſen Schmidt bemerkte ſogleich daß 10
Zehnpfennigmarken vom Pulte verſchwunden waren Er eilte
Kahle ſchnell nach und erreichte ihn auch nach mehrmaligen Zu
rufen Die Marken wurden aber nicht in ſeinem Beſitz gefunden
Gleich darauf entdeckte der Nachtwächter Jeutſch die 10 Marken
auf einem Schaufenſtergeſims und brachte ſie dem Beſtohlenen
zurück An jenem Fenſter war Kahle vorübergekommen ein
anderer Gaſt aber nicht außer Kahle war auch niemand dem
Pulte zu nahe gekommen Dem Antrage des Staatsanwalts
gemäß wurde der Angeklagte mit Rückſicht auf ſein hartnäckiges
Leugnen und auch ſeine Vorſtrafe zu 2 Monaten Gefängniß
verurtheilt

Ungemüthlich geworden war am Abend des 19 Dezember in
der Arbeiterkaſerne der Grube Richard bei Sandersdorf der
Grubenarbeiter Peter Kreikowsky gegen ſeinen Landsmann
Robert Valentin indem er nach einem vorangegangenen
Streit Valentin mit Niederſtechen bedrohte und ihm zwei
Meſſerſtiche im Kopf und Geſicht beibrachte Valentin war
wie er ſagte in der Todesangſt genöthigt ſich gegen Kreikowsky
zu wehren Darin hatte er es aber zu weit getrieben indem er
mit einer Radehacke und mit einem Mauerſteine nach ſeinem
Landsmanne geworfen dieſen auch getroffen und eine Thürfüllung
ſowie ein Fenſter zertrümmert hatte Kreikowsky wurde als der
ſchuldigere Theil zu 7 Monaten Valentin zu 3 Monaten Gelängniß verurtheilt

Weimar 4 April Die Strafkammer des Land
gerichts verurtheilte heute den vielfach vorbeſtraften Einbrecher
Maurer Franz Hahn aus Planuen i der am 4 November
v J aus dem Zuchthaus zu Münſter i W ausbrach wegen
zahlreicher Einbruchsdiebſtähle in Weimar und Jena zu 12 Jahren
Zuchthaus 10 Jahren Ehrverluſt und Stellung unter Polizei
aufſicht Hahn wird von hier nach Erfurt transportirt wo
er gleichfalls wegen Einbruchsdiebſtahls uoch abgeurtheilt
werden ſoll

Braunſchweig 4 April Civilklage um 100,000 MJn der Civilklageſache des Agenten Keitel hier gegen den
Grubenbeſitzer Hobohm auf Zahlung einer Proviſion von
100,000 M wurde heute von der erſten Civilkammer des Land
gerichts die Entſcheidung verkündet Sie lautete auf koſtenpflich
tige Abweiſung der Kkage
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Portieren
Bunte Mousseline Gardinen

Muiurtſick Co
Halle a

Gr Steinstrasse 87

Komwoden Nähtischdecken

c

estickt Plüsch Velvetßrochirt und Gobelin Je iche Brüssel
gestreift Tuch ete Axminsterin allen Grössen auchkleineVorlagen

Bettdecke
auch in Pugl Tüll u gestickt Tüll

reicher AusTülldecken e
Orientalische Decorations Ohals

er t e See e

weiss crème
und

buntfarbig

in verschied
Grössen und

und Nahrung

e

i
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Größtes Sperial Geſchäftshaus feiner Herren und Knaben Maoden
d

Die Ausſtellung in meinen Schaufenſtern beweiſt die Bedentung meines Etabliſſements

Der Artikel naben Comfectiom hat die Ausdehnung erreicht welche Alle Erwartungen übertrifft

Es iſt für jedes Alter vom Billigften bis zum Hocheleganteſten enorme Auswahl voräthig
Die ausgeſtellten

100 verſchiedenſten

Modell Neuheiten
in

Knaben AnzügenKnaben aletotsyjalcsRKKuaben KKleidchen
beweiſen zur Genüge daß mein Geſchäft Hervorragendes

in modernem Geſchmack eleganten Façons und
Reichhaltigkeit bietet

reroy oren
gaet re

Kraunte Itae i
Gr Steinstrasse II

UVniformhemden

Nachthemden

Kragen Mlanschetten Serviteurs
s0 Wie

Herren Wäsche jeder Art
nach Manass

unter Garantie für tadellosen Sita
empfiehlt

I 0 Weddy Pömiche
Leipziger Strasso 617

Originalform der re geuſten Miſchung milder edler importirter

ake Oſtindiens und SüdamerikasVeſte 6 Pfennig Cigarre
E A WiegmannFernſprecher 355 z Leipziger I 58

e erreſceſſuhanren ſauge Art ganz herborragend

S e Niederlagebtto Maseberg C Buchalla St Slriuſr l
r Möbelfabrik altrenom San gen Jez Grosse h gediegener Flöbel

in allen Preisiagon

Gr Ulrichſtr 10

Mars Ia Tour

Hof links

Zum Guartalwechſel
bringe meinen

TournallesezirKel
in empfehlende Erinnerung

Sämmtliche in ung ausländiſchen Zeitschriften liefere ich
ohne Preisaufſchlag frei Haus

Meinen Wuſrrirten Kataleg verſende überall hin gratis und franko

WVerlobungs
u Trauringe
Poſe Pnrüt 14karät und 18 karät
Gold à Paar von 8 Mark an bis98 Mark Alle gangbaren Größen
ſtets vorräthig Gravirung gratis

H R Wittel
Gold und Silberwaaren

echte und unechte Bijonterien
en gros en r 3Schmeerſtraße Nr 3

z nene
e ompfiehltChristian Veigt

Schmeerstr

Auction
Mittwoch den 6 d Mts Vorm
10 Uhr verſteigere ich Geiſtſtr 39

zwangsweiſe 17 Bde Brockhans
Conv Lexicon 3 Bde Heyne s
Wörterbuch 3 Sophas 2 Seſſel2 Verticowse Schreibſekretär
3 Kleiderſchräuke 2 Spiegel mit
Spiegelſchränkchen 1 Salountiſch
1 Regnlator 1 Wäſcheſchrauk
1 Teppich 1 gr Spiegel verſch
Herrenkleidungéſtücke n a S

Vriedrich Gerichtsvollzieher

Arztäo en
Mittwoch den 6 d Mts Vorm
1 Uhr verſteigere ich Geiſtſtr 39

hier zwaugsweiſe1 Kutſchwagen 1 Partie Schuh
wagaren 2 Ladentiſche 3 Waaren
regale 2 Schreibtiſche 1 Doppel
pult Kleiderſecretaire VerticowsGalerie u Kleiderſchränke Senhos
Teppiche Etageren Tiſche Stühle
Spiegel Bilder eirre h Gerichtsvollzieher

Auction
Mittwoch den 6 d Mts Vorm

10 Uhr verſteigere ich Geiſtſtr 39
hier freiwillig

4 große n 4 kleine Tafel Tiſche
I Klapp u 2 Küchentiſche 1 Partie
Ober und Untertaſſen Sanucieren
Ragont und Zuckerſchalen Milchtöpſe Kaffeekannen Bratbfan uen

o Hendel Sartimentsbnchhandlung

an
Slir den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Goſengläſer u Karlsbader Vecher c
Hivsech Gerichtsvollzieber

Mit Z3 Beiblättarn
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